
Châloneser feiern in Neuss Schützenfest  

Im Rahmen unserer langjährigen Städtepartnerschaft reiste eine 10köpfige Delegation aus 

Châlons-en-Champagne an zum Neusser Schützenfest 2018 – angeführt von Martine und 

Gérard Lebas; sie: Präsidentin der Organisation AmiC’allemand – er: Stellvertretender 

Bürgermeister der Stadt Châlons.  

Der Besuch begann pünktlich am Freitagnachmittag zur Eröffnung der Kirmes durch 

Bürgermeister Reiner Breuer. Begleitet von Vertretern des Partnerschaftsteams aus dem 

Rathaus und des Deutsch-Französischen Kulturkreises zogen alle auf den Kirmesplatz. Nach 

dem Fassanstich wurde das erste Schützenbier gekostet. Es schmeckte den von Champagner 

verwöhnten Châlonesern gut und einige tagten noch bis tief in die Nacht hinein. 

Am nächsten Tag, Samstag, erlebten die Gäste die Eröffnung des Schützenfestes mit den 

traditionellen Böllerschüssen, dem Festgeläut und dem Fahnenhissen - auch auf dem 

Quirinus-Münster. Nach dem Mittagessen am Markt nutzten die Châloneser die Freizeit  für 

individuelle Unternehmungen, u.a. einem Spaziergang entlang von Erft und Rhein, um dem 

Kirmestrubel für eine kurze Weile zu entfliehen.  

Am Abend fand dann einer der Höhepunkte für das Neusser Schützenfest wie auch für die 

Gäste statt: Der Empfang im Rathaus und das Erleben des beeindruckenden Fackelzugs von 

den Fenstern des Rathauses aus. Das Ambiente, die Fackeln und der Blick auf das illuminierte 

Quirinus Münster garantierten einen tollen Abend. 

Am Sonntagmorgen folgte direkt ein weiterer Höhepunkt für die französischen und 

deutschen Besucher des Schützenfestes: der Aufmarsch und die Königsparade. Wie schon 

am Vorabend hatte Frau Gleß für die Châloneser Gäste, die Vertreter des DFKNeuss und des 

Partnerschaftsteams im Rathaus einen eigenen Bereich am Fenster reserviert. Dort bot sich 

allen ein buntes und fröhliches Bild auf die Ereignisse auf dem Markt; dabei wurden wir mit 

Getränken und leckeren Häppchen „fürstlich“ versorgt. Alle unterhielten sich angeregt, 

trafen alte Bekannte, schlossen neue Freundschaften, machten zahlreiche Fotos und 

schmiedeten Pläne für die weitere Zusammenarbeit zwischen AmiC’allemand und dem 

DFKNeuss, zwischen Châlons und Neuss. 

Vor der Rückreise der Châloneser gab es noch ein gemeinsames Mittagessen in der Alten 

Schmiede, wo auch zahlreiche Mitglieder des DFKNeuss eintrafen, um dort mit den 

französischen Gästen zu feiern. Auch diese Begegnung war etwas Besonderes, denn hier 

feierten wir nun gemeinsam mit einem Zug der Schützenlust, den Frischlingen. Mit den 

Repräsentanten Dr. Hermann-Josef Baaken und Klaus Lohe hatten wir aus der Not eine 

Tugend gemacht: Da für beide Vereine keine zwei Quartiere zur Verfügung standen, haben 

wir uns in der Alten Schmiede zusammengetan, gemeinsam gegessen, getrunken, deutsche 

und auch französische !! Gespräche mit den Schützen geführt und neue Kontakte geknüpft. 

Zum Abschluss sangen alle gemeinsam das Neusser Heimatlied, die Europahymne, das 

Kirmeslied und Freut euch des Lebens. Die Stimmung war ausgesprochen gut.                       



Ein besonderer Dank geht an die Frischlinge, die den Hauptteil der Organisation 

übernommen haben!!  

In den Dank mit einschließen will ich auch unbedingt das gesamte Rathausteam, das 

monatelang in Kleinarbeit diese Begegnungen vorbereitet hat, Dank an Jessica Gleß, Uwe 

Manke, die die Gäste die ganze Zeit begleiteten. Danke auch an unsern Bürgermeister, der 

die Partnerschaftsbegegnungen stets mit besonderer Herzlichkeit fördert. 

Allzu schnell kam der Abschied von den Châlonesern: von Martine, Gérard, Florence, Pascal, 

Ulrike, Christophe, Lise, Christelle, Eric und Jean-Marie. Letzterer übrigens ein 

Gründungsmitglied der Städtepartnerschaft im Jahre 1972. 

1972 ?? Da fällt direkt auf, dass in 4 Jahren eine  große Feier ansteht, nämlich das Jubiläum 

zum 50jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft. 

Vorher gibt es aber noch einige Begegnungen, so bereits am Ende dieser Woche: vom 1.-3.9. 

kommen der Eifelverein und die Amis de la Nature in Trier zusammen. Sie besichtigen die 

alte Römerstadt, unternehmen eine Schiffstour auf der Mosel, wandern und machen eine 

Weinprobe. Die Organisation übernehmen seit vielen Jahren Marlis + Josef Schäpers. 

 

Magda Holzberg 

Deutsch Französischer Kulturkreis Neuss 

 

 

 

 

 

 

  

 


